
Michael Skornia trifft viermal
Kantersieg für Oberpöring - Neuzugänge überzeugen
Nach einer intensiven T?ainings-

woche stand am Samstag für den
FC Oberpöring das erste Vorberei-
tungsspiel auf dem Programm. AIs
Gegner konnte'man den SV Habi-
schried, der in der Kreisklasse Re-
gen spielt, im Isar-Sportpark begni-
ßen. Die zahlreichen Zuschauer wa-
ren schon gespannt auf die sechs
Neuzugänge, die bei der Heimelf
zum Einsatz kamen. Und man kann
es vorwegnehmen, sie machten alle
ihre Sache sehr gut. Der Gegner da-
gegen musste auf seinen kompletten
Sturm verzichten und setzten des-
halb überwiegend Nachwuchsspie-
Ier ein.

Die Heimelf übernahm sofort das
Kommando auf dem Spielfeld und
es zeigte sich, dass die Zentral-Ach-
se Stefan Wasmeier, Manuel Aman
und Michael Skornia schon sehr gut
harmoniert. In der 13. Minute setzt
Manuel Aman Michael Skornia
schön in Szene und schießt unhalt-
bar z:ur Führung ein. In der 17. Mi-
nute eine ähnliche Situation. Mi-
chael Skornia wird wieder an der
Strafraumgrenze frei angespielt
und kann ungehindert zum 2:0 flach
ins linke Eck schießen. Nur zwei
Minuten später kann der Gästetor-
hüter einen Schuss von Alexander
Zellner gerade noch mit den Beinen
abwehren. Oberpöring ist ietzt
haushoch überlegen und bestimmt
das Spielgeschehen. Kurz vor der
Pause dann das dritte Tor für die
Heimelf. Christian Götzensberger
spieit sich auf der linken Seite ge-
konnt durch und seine Flanke be-
fördert Alexander Zellner mit dem
Kopf in die Maschen.

Nach der Halbzeitpause wechselt
die Heimelf sechs neue Spieler ein.
Dieses Spielerkarussell hat aber

keine Auswirkungen auf den Spiel-
f1uss. Auch in der zweiten Halbzeit
ist die Heimelf die dominierende
Mannschaft und zeigt einen ge-
konnten Angriffsfußba11. In der 62.
Minute wieder eine gelungene Ball-
stafette über Flanz Borst und Ste-
fan Wasmeier. Der BalI landet wie-
der bei Michael Skornia und dieser
vollendet ntm 4:0. Nur wenige Mi-
nuten später hat der eingewechselte
Aiexander Wasmeier eine gute Ge-
Iegenheit, die Führung auszubauen,
sein Schuss landet aber am Posten
und geht von dort über die Auslinie.

In der 70. Minute ist es aber so-
weit. Nach einer Ecke schraubt sich
Spielertrainer Stefan Wasmeier am
höchsten und erzielt per Kopf sein
erstes Tor für den FC Oberpöring.

Wenig später kommen die Gäste
aus Habischried zum Ehrentreffer,
als sie kurz vor dem Strafraum ei-
nen Fleistoß zugesprochen bekom-
men. Florian Ebner knallt den BaIl
unhaltbar ins linke obere Eck. Aber
bereits im Gegenzug ist wieder die
Heimelf mit dem Toreschießen an
der Reihe. Es ist wieder Michael
Skornia, der sich im Strafraum
durchsetzt und zum 6:1 trifft.

Den Schlusspunkt setzt Alexan-
der Wasmeier, der im Strafraum ge-
konnt freigespielt wird und unge-
hindert zum 7: l-Endstand einschie-
ßen kann.

Für den FC Oberpöring war an
diesem Tag der SV Habischried
nicht der richtige Prüfstein, aber
man konnte schon erkennen, dass
die Neuzugänge eine deutliche Ver-
stärkung bedeuten.

Am morgigen Fleitag tritt man
um 18.30 Uhr zum nächsten Vorbe-
reitungsspiel beim TSV Eichendorf
an.



FC Oberpöring verschenkt Sieg in Griesbach
Heimelf schafft in der Nachspielzeit den 3:3-Ausgleich - Reserve holt knappen Auswärtssieg
Zum Saisonauftakt wurde der

Kreisliga-Absteiger aus Oberpöring
beim FC Griesbach gleich richtig
gefordert.

Es war Torhüter Daniel Stangl,
der den Vorzug vor Martin Greiner
bekam, zu verdanken, dass man
nicht beieits nach fünf Minuten in
Rückstarld geriet. Die Abstimmung
in der Abwehrkette passte nicht
und so kam ein Stürmer der Heimelf
im Strafraum frei zum Abschluss.
Aber der aus der Jugend nachge-
rückte Torhüter regiert hervorra-
gend und wehrte den Schuss mit
den Beinen ab. Mit zunehmender
Spieldauer erarbeiteten sich die
Gäste von der Isar Feldvorteile.
Über die linke Seite machte Fhanz
Borst Druck und versuchte Torjäger
Michael §kolnia in Szene zt setz-
ten. Dieser war aber immer gut be-
wacht und tat sich daher schwer,
seine Torgbf ährlichkeit zu zeigen. In
der 29. Minute lief wieder ein An-
griff über Ftanz Borst, dieser passte
nach innen und Michael Skornia
zog sofort ab. Sein Schuss prallte

aber von einem Abwehrspieler ab
und landete bei Spielertrainer Ste-
fan Wasmeier. Dieser fackelte nicht
lange und knallte die Kugel aus
20 Metern unhaltbar unter die Lat-
te. Mit dieser Führung im Rücken
kontrollierten die Gäste jetzt das
Spiel im Mittelfeld, ohne sich aber
weitere klare Torchancen zu erar-
beiten. Kurz vor der Halbzeitpause
bediente Alexander Wasmeier, der
sich auf der rechten Seite sehr
schwer tat, FYanz Borst mit einer
schönen Flanke, dessen wuchtiger
Kopfball ging aber knapp über das
Tor.

Nach dem Wechsel erhöhten die
Gäste nochmals den Druck, um eine
Vorentscheidung zu erzwingen. In
der 55. Minute spielte sich Patrick
Maier auf der rechten Seite gekonnt
durch und seine mustergüItige
Flanke fand erneut fYanz Borst.
Dieses mal machte dieser alles rich-
tig und köpfte unhaltbar zur 2:0-
Führung ein.

Mit dieser klaren Führung im Rü-
cken glaubten die Gäste sich schon

auf der Siegerstraße. Aber da hatten
sie die Rechnung ohne die Gastge-
ber gemacht. Diese brachten zwei
frische Spieler aufs FeId und ver-
suchten mit hohen Bällen in den ge-
nerischen Strafraum ihr Glück-

In der 66. Minute brachte die, oft
unsicher agierende Oberpöringer
Abwehr, den BaIl nicht aus dem Ge-
fahrenbereich und der eingewech-
selte Manuel Tlautmannsberger
verkürzte auf 1:2. Jetzt kam die
Gästeabwehr gehörig ins Schwim-
men, da es auch aus dem Mittelfeld
keine spürbare Entlastung mehr
gab. In der 74. Minute wurde ein
Stürmer der Heimelf sehr überhas-
tet angegriffen und am Strafraum-
eck zu Fall gebracht. Schiedsrichter
Hagenburger zeigte sofort auf den
Elfmeterpunkt. Maximilian Huber
Iieß sich die Gelegenheit nicht ent-
gehen und glich für die Gastgeber
zum2:2 aus.

Jetzt erwachten die Gäste aus ih-
rer Lethargie und zeigten wieder
Siegeswillen. Angetrieben von
Spielertrainer Stefan Wasmeier

setzten sich die Oberpöringer Stür-
mer im Strafraum fest, aber trotz
guter Gelegenheiten wollte die Ku-
gel nicht über die Linie gehen. In
der 83. Minute dann doch noch Ju-
bel bei den zahlreich mitgereisten
Fans der Gelb/Schwarzen. Torjäger
Michaels Skornia schafft es nach
drei Versuchen, den Ball über die
Linie zu bugsieren und die erneute
Führung zu erzielen. Als die Zu-
schauer schon mit einem Sieg der
Gäste rechneten, wurde in der
Nachspielzeit nochmals ein hoher
Ball in den Strafraum der Gäste ge-
schlagen. Wieder bekam die Ab-
wehr den Ball nicht aus den Gefah-
renbereich und so schaffte Maximi-
lian Huber mit seinem zweiten Tref-
fer doch noch den Ausgleich für den
FC Griesbach.

Im Vorspiel der Reserven be-
stimmten die Gäste das Spiel und
führten bis eine Viertelstunde vor
Schluss hoch mit 5:1. Am Ende
musste man froh sein, das Spiel
noch knapp mit 5:4 über die Spiel-
zeit zu bringen.



Heimpleite sorgt für ordentlich Druck
FC Oberpöring unterliegt dem FC Ottering mit 2:3 - Reserue gewinnt mit 4:1

Nachdem der FC Oberpörin g zum
Saisonauftakt in Grießbach in der
Nachspielzeit noch den Ausgleich
hinnehmen musste, gaben das Tbai-
nerduo Wasmeier/Weingartner für
die Heimpremiere gegen den FC Ot-
tering die Devise aus, dass aIle sechs
Punkte im Isar-Sportpark bleiben
müssen. Der Kreisligaabsteiger
musste zwar weiterhin auf die Au-
ßenstürmer Alexander Zellner und
Thomas Sailer verletzungsbedingt
verzichten und auch Abwehrrecke
Josef Winnerl konnte nach seinem
Zehenbruch noch nicht eingesetzt
werden, aber dennoch war der Ka-
der durch die Neuzugänge so groß,
dass eine schlagkräftige Ttuppe
aufgeboten werden konnte.

Das Spiel begann mit einem Pau-
kenschlag. Mit dem ersten Angriff
kam Franz Borst im Strafraum der
Gäste freistehen an den BaII, vergab
aber die Gelegenheit zur schnellen
Führung. Die Gäste stellen beim
Gegenangriff den Heim-Torhüter
auf die Probe, der aber ebenfalls auf
dem Posten ist. Mit zunehmender
Spieldauer übernehmen die Otte,
ringer das Ruder. Die Heimelf leis-
tet sich im Spielaufbau zu viele Ab-
spielfehler und macht dadurch den
Gegner stark. Die Gäste haben
schnell mitbekommen, dass der

Oberpöringer Abwehr hohe Bällen
große Probleme bereiten. Als in der
18. Minute wieder ein solcher vors
Tor kommt, steht Johann Lang un-
gedeckt am kurzen Pfosten und er
hat keine Mühe zur verdienten Füh-
rung für die Gäste einzuköpfen.

Die Heimelf bekommt weiterhin
keinen Zugriff. auf das Spiel. Die
Gäste sind sehr iauffreudig, machen
im Mittelfeld die Räume eng und
verhindern so einen geordneten
Spielaufbau der Hausherren. Erst
als beim FC Oberpöring die Außen-
spieler Ftanz Borst und Alexander
Wasmeier die Seiten wechseln
kommt etwas mehr Schwung ins
Angriffsspiel. Nach einer halben
Stunde die zweite gute Möglichkeit
für die Heimelf. Der aufgerückte
Danie1 Baumgartner kommt nach
einer Flanke mit dem Kopf an den
Ball, aber der Otteringer Torhüter
hält sicher. Die Gäste bleiben spiel-
bestimmend und haben zwei gute
Möglichkeiten die Führung auszu-
bauen, die aber nicht genutzt wer-
den.

Nach der Halbzeitpause ist die
Heimelf am Zug. Aiexander Was-
meier kann sich auf links bis zur
Grundlinie durchspielen und bringt
eine gute Flanke nach innen. Der
aufgerückte Außenverteidiger Pa-

trick Maier ist zur Stelle und drückt
den Ball zum Ausgleich über die Li-
nie. Das Spiel gewinnt nun trotz der
sommerlichen Hitze deutlich an
Fahrt. Die Gäste halten dagegen
und kommen zu einer Eckballserie.
Dreimal kann die Oberpöringer Ab-
wehr klären, aber beim vierten Ver-
such ist es wieder Johann Lang, der
frei zum Kopfball kommt und in der
55. Minute die erneute Gästefüh-
rung erzielt.

Oberpöring gibt sich nicht ge-
schlagen und versucht über die Au-
ßenbahnen zum Erfol§ zu kommen.
Als Franz Borst in der 58. Minute
bei einem solchen Angriffsversuch
im Strafraum von hinten umge-
schubst wird, zeigt der gut leiten-
den Schiedsrichter Martin Kainz
sofort auf den Elfmeterpunkt.
Strafstoßspezialist Manuel Aman
Iegt sich den BaIl zurecht und ver-
wandelt eiskalt zum Ausgleich. Die
Fleude bei der heimischen Fans
währt aber nicht lange. A1s die Gäs-
te wieder einmal scharf vor das FC-
Tor flanken, rutscht der gerade ge-
feierte Patrick Maier so unglücklich
in den Ball, dass er diesen in die ei-
genen Maschen befördert.

In der 77. Minute muss ein Gäste-
spieler wegen der Gelb/Roten Karte
vom Platz, die Heimelf wittert ihre

Chance und versucht in Überzahl
die Gäste in deren Hälfte einzu-
schnüren. Aber außer einer Ecken-
serie kommt nichts Zählbares he-
raus.

Diese Heimniederlage gegen Ot-
tering bedeutet für den FC Oberpö-
ring eine große Enttäuschung, da
der Absteiger bereits nach dem
zweiten Spieltag mit dem Rücken
zur Wand steht und nun unbedingt
im nächsten Spiel punkten muss.
Und das wird sicherlich nicht leicht
werden, da man beim SV Groß-
köllnbach im Birkenstadion anzu-
treten hat und der Aufsteiger mit
zwei Siegen bestens in die Saison
gestafiet ist.

Im Vorspiel der Reserven gehen
die Gäste zwar schnell in Führung
und können diese auch bis kurz vor
der Halbzeitpause verteidigen. In
der 44. Minute schafft Stefan Stau-
dinger den verdienten Ausgleich.
Nach dem Seitenwechsel bestimmt
die Heimelf das Spielgeschehen. In
der 55. Minute war es Andreas
Skornia, der die Führung erzielt
und nur fünf Minuten später baut
Matthias Gerstl diese mit dem drit-
ten Tor für die Heimelf aus. Den
Schlusspunkt setzt Michael Zehreq
der einen Elfmeter zum  :l-End-
stand verwandelt.



Trotz zweimaliger Führung kassiert der
SV Großköllnbach die erste Niederlage

Ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten sich Oberpörings Josef Win-
nerl (links) und Großköllnbachs Kapitän Ludwig Birgmeier - mit dem besse-
ren Ende für die Gäste.

die Abwehr der Gäste zu knacken
und so zum Torerfolg zu gelangen.
Aber auch aufseiten des FC Oberpö-
ring konnten keine 100-prozentigen
Torchancen mehr herausgespielt
werden, was der über weite Ab-
schnitte des Spiels solide agieren-
den Defensive des SV geschuldet
war.

Gegen Ende des Spie1s wurden
die Schwarz-Ge1ben in der Verteidi-
gung etwas nachlässig und sie lie-
ßen auf der linken Seite eine He-
reingabe der Gäste aus Oberpöring
in die rechte Strafraumseite z:u.
Diese Flanke wurde vom gegneri-
schen Angriffsspieler Manuel
Amann gekonnt ntm 2:3 aus Sicht
des SV Großköllnbach verwertet.
Bis zum Abpfiff des Spiels gelang es
dem Heimteam nicht mehr, den
Ausgleichstreff er zu erzielen, sodass
man unglücklich die erste Saison-
niederlage einstecken musste.

Trotz der Niederlage ist man im
SVG-Lager mit dem bisherigen Sai-

FG Oberpöring nimmt die Punkte mit, vor allem dank erfolgreicher Freistöße
Am Sonntag hat der SV Groß-

költnbach das zweite Heimspiel der
neuen Saison im heimischen Bir-
kenstadion bestritten. T?otz der hei-
ßen Temperaturen war das Stadion
wieder sehr gut besucht. Nach den
Erfolgen in den beiden ersten Spie-
len gegen den FC Gottfrieding und
den FC Wallersdorf wollten alle Be-
teiligten nahtlos an die Leistung an-
knüpfen und wieder drei Punkte
einfahren.

SV Großköllnbach: Fröndhoff,
Arbinger, Gab1er, Bichlmeier, Dan-
ner, S. Ttllragner, Weinzierl, Birgmei-
er, Peer, Berger, Damböck, Höpfl,
Schmalzbauer, M. Wagner.

Die Heimmannsehaft erwischte
in diesem Spiel den besseren Start,
denn bereits in der dritten Spielmi-
nute konnte Philipp Berger nach ei-
nem Ballgewinn im Mittelfeld und
einer exakten Vorlage vorl Valentin
Damböck die Führung erzielen.
Nach dem Ftihrungstreffer entwi-
ckelte sich die Partie zu einem un-
terhaltsamen Spie1 auf hohem Ni-
veau.

Der SV Großköllnbach agierte
dabei vor allem in der Abwehr ag-
gressiv in den Zweikämpfen und im
Angritr spielstark mit viel Tempo.
Aufgrund dieser starken Vorstel-
lung der Heimmannschaft konnte
man sich einige gute Torchancen he-
rausspielen, Ludwig Birgmeier
konnte nach einem guten Zusam-
menspiel mit Simon Weinzierl be-
reits in der 14. Minute auf 2:0 erhö-
hen. Dann aber tauchte wie aus dem
Nichts der FC Oberpöring auf - ein
Freistoß aus dem Mittelfeld fand
den Weg ins Tor des SV Großkölln-
bach; Oberpöring konnte auf L:2
verkürzen. Nach dem Anschluss-
treffer der Gäste in der 35. Minute
sahen die Zuschauer im Birkensta-
dion ein nahezu ausgeglichenes
Spiel mit Chancen auf beiden Sei-
ten. Doch kurz vor der Pause sprach
der Schiedsrichter den Gästen aus
Oberpöring erneut einen Freistoß in
der Nähe des Strafraums des SV
GroßköIlnbach zu. Diesen Freistoß
konnte der FC Oberpöring erneut
verwerten, zum 2;2.

Nach dem Wiederanpfiff waren
die Schwarz-Gelben bemi.iht, ihre
Führung wiederherzustellen. Der
SV Großköllnbach konnte sich zwar
durch gute Ballgewinne in der De-
fensive und temporeiche Kombina-
tionen im Mittelfeld ein paar Tor-
chancen erspielen. Jedoch fand man
nicht mehr die nötigen Mittel, üffi
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sonverlauf mehr a1s zufrieden. Ei-
nerseits weil man schon zweimal
gewinnen hat können, andererseits
weil man gesehen hat, dass das jun-
ge Team auch gegen Spitzenteams
sehr gut mithalten kann.

Am Wochenende steht das schwe-
re Auswärtsspiel beim SC Aufhau-
sen an - eine Mannschaft, die sich
nach dem langen Relegationsmara-
thon erneut im hinteren Tabellenbe-
reich wiederfindet. Unterschätzt
werden darf die Truppe von Ttainer
Ritt auf keinen EaII, denn sie gehört
zweifelsohne zu den spielstärkeren
Teams der Liga und wird alles ver-
suchen, einen totalen Frihtstart zu
verhindern. Zudem wurmt die Vils-
taler sicher noch die Niederlage in
der ersten Relegationsrunde gegen
den SVG.

Die Reserve musste gegen den
bislang stärksten Gegner mit 1:4 er-
neut eine Niederlage hinnehmen.
Beim SC Aufhausen wird die Auf-
gabe mit Sicherheit nicht leichter.



Verunglückte Flanke rettet dem
FC Oberpöring den Heimpunkt

Auch beim 1:1 gegen Thürnthenning kein sieg - Reserue gewinnt B:0
Spielertrainer Stefan Wasmeier

richtete in der Spielerversammlung
nach dem Fbeitagstraining deutli-
che Worte an seine Mannschaft. Die
beiden Niederlagen am Doppel-
spieltag gegen Gottfrieding und
Wailersdorf waren größtenteils in-
dividuellen Fehlern geschuldet und
so forderte der Coach hundertpro-
zentige Konzentration auf das
Heimspiel gegen den SV Thürn-
thenning ein.

Aber bereits nach dem Anstoß

hatten die Gäste eine Riesenchance
in Führung zu gehen. Nach einem
schönen Zuspiel stand plötzlich ein
Gästespieler frei vor Torhüter Da-
niel Stangl. Zum Glück für den hei-
mischen FC setzte dieser den BaIl
Iinks neben den Pfosten. Die Heim-
elf antwortete mit einer gefährli-
chen Fleistoßflanke, die aber der
Gästetorhüter gerade noch un-
schädlich machen könnte. in der 25.
Minute brachte ein Kopfstoß im An-
schluss an eine Ecke doch noch die

nicht unverdiente Führung für die
Gäste. Der Stürmer stand frei am
Iangen Pfosten und konnte unge-
hindert einköpfen. Oberpöring
wehrte sich zwar gegen die drohen-
de Niederlage, konnte sich aber vor
der Halbzeit keine klaren Torgele-
genheiten erarbeiten.

Nach dem Wechsel bekam die
Heimelf Oberwasser, da sich die
Gäste weit in die eigene Hälfte zu-
rückzogen. In der 51. Minute die
große Chance zum Ausgleich für die
Ge1b-Schwarzen, aber nach einer
Ecke behinderten sich zwei eigene
Spieler und der Ball ging aus kurzer
Distanz neben das Tor. Nur wenig
später die nächste Großchance für
die Heimelf. Einen Schuss aus kur-
zer Distanz konnte der Gästetorhü-
ter nur abprallen lassen, aber der
Nachschuss fand 4uch nicht den
Weg ins Tor, da ein Abwehrspieler
gerade noch sein Bein dazwischen
brachte und auf der Torlinie klärte.
Nach diesem Pech stand Oberpö-
ring aber beim verdienten Aus-
gleichstreffer in der 74. Minute das
G1ück zur Seite. Ein, eigentlich als
Flanke gedachten Ball von Tobias
Eiler sprang im Strafraum so un-
glücklich vor dem überraschten
Gästetorhüter auf, dass dieser den
BalI mit den Fingern nur noch ins
eigene Tor befördern konnte.

Beide Mannschaften mussten im
weiteren Verlauf des Spiels der
sommerlichen Hitze T?ibut zollen
und so trennte man sich am Ende
mit einem gerechten 1:1-Unent-
schieden.

Das Vorspiel der Reserven war
eine klare Angelegenheit für die
Heimelf. Bereits zur Halbzeit führte
man nach zwei Tfeffern durch An-
dreas Skornia und je einem Treffer
von Michael Zehrer, Manuel EckI
und Martin Haufellner deutiich mit
5:0. Auch nach der Pause ging das
Toreschießen durch weiter. Manuel
Eckl, Michael Zehrer und Julian
Plendl sorgten mit ihren Toren für
den 8:O-Kantersieg.

Michael Skornia (vorne) und sein FC Oberpöring drängten besonders nach
dem Seitenwechsel auf den Ausgleich, der ihnen auch in derZ4. Minute ge-
lang und so das Remis gegen Gottfrieding sicherte. Foto: Haas



Oberpöring kann,,Heimkomplex"
auch im vierten Anlauf nicht ablegen

Beide FC-Mannschaften schaffen nur Unentschieden gegen SC Aufhausen
Der heimische Isar-

Sportpark ist zurzeit
kein gutes Pflaster fi.ir
den FCO. Auch im
vierten Heimspiel ist
der Wasmeier-Tluppe
kein Heimsieg gelun-
gen. Der Isar-Sport-
park war bei besten
äußeren Bedingungen
sehr gut gefi.iüIt, die
Er"wartungshaltung
fiir die Heim-EIf war
sehr hoch.

Ausgestattet mit
neuen Spieldressen
durch das örtlicheAu-
tohaus Scheick be-
gann der FC O sehr
schwungvoll. Die tak-
tische Umstellung,
Daniel Baumgartner
wurde als ntsätzli-
cher Mittelfeldspieler
vor die Abwehr beor-
dert, zeigte seine Wir-
kung, da so deutlich
mehr Druck aus dem
Mittelfeld nach vorne
kam. Aber an der
Strafraumgrenze war
dann Schluss, denn
die Gäste-Abwehr
stand sehr sicher und
hatte die FC-Stürmer

Die Umstellung mit Daniel Baumgartner (gelb)auf der Sechs erwies sich als kluger Schach-
zug, dennoch gab's am Ende nur einen Punkt für den FC Oberpöring gegen Kevin Heißen-
huber und Co.

gut im Griff. Diese versuchten ihr
G1ück mit Schüssen von der Straf-
raumgrenze aus, die aber entweder
eine Beute des sehr guten Gästetor-
hüters wurden oder ihr ZieI verfehl-
ten.

In der 36. Minute fiel für alle
überraschend die Frihrung ftir die
Gäste. Nach einem Einwurf bekam
die Heim-Abwehr keinen Zugritr
auf den Ball - als das Leder bei Mo-
ritz Mittermeier landete, zögerte
dieser nicht lange und versenkte
halbhoch in die Maschen, sodass
Torhüter Martin Greiner keine Ab-
wehrchance hatte. Die Heim-Elf
brauchte nun etwas Zeit, um sich
von diesem erneuten Rückstand zu
erholen.

Oberpöring machte auch in HaIb-
zeit zwei Druck und die Gäste igel-

i ten sich in der Abwehr ein, lauerten
I auf Konter. Das Spiel wurde nun et-
I was hitziger, sodass der gut leitende
I Schiedsrichter auf beiden Seiten ei-
I
I

nige gelbe Karten verteilen musste.
Die Heim-E1f startet Angriff um
Angriff, aber das finale Zuspiel im
Strafraum war zu ungenau, sodass
immer wieder ein gegnerisches Bein
dazwischenkam und den Tor-Erfolg
verhinderte. In der 80. Minute wur-
de dann doch noch gejubelt im Isar-
Sportpark. Torläger Michael Skor-
nia war es, der Mannschaft und
Fans durch den Ausgleichstreffer
,,erlöste".Die Heim-EIf machte weiter
Druck, hatte aber bei einem Weit-
schuss Glück, dass Torhüter Martin
Greiner, der weit vor dem Tor stand,
gerade noch die Hand an den BalI
kam und ihn zur Ecke lenken konn-
te. Am Ende musste sich der FC
Oberpöring mit dem Unentschieden
zufriedengeben. Spielerisch war
aber eine deutliche Steigerung ge-
genüber den anderen Spielen zu er-
kennen und so geht man voller Zu-
versicht in das nächste Spiel gegen
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die SG Höcking/Ganacker, in dem
unbedingt ein Dreier heraussprin-
gen soIlte. Denn sonst hängt der
FCO für lange Zeit im Tabellenkel-
ler fest.

Im Vorspiel der Reserven konnte
die Heim-EIf ebenfalls mit neuen
Spieldressen, die von der örtlichen
Raiffeisenbank gestiftet worden
sind, auflaufen. Es entwickelte sich
ein sehr spannendes Spiel auf Au-
genhöhe.

Bereits in der siebten Minute gin-
gen die Gäste durch ein Tor von Ste-
phan Nebauer in Führung, aber die
Heim-Elf hielt sofort dagegen und
so konnte Andreas Skornia bereits
in der 13. Minute ausgleichen. Kurz
vor der Halbzeit gelang Markus
Zellner die 2:1-Führung für die
Heim-EIf. In der zweiten Halbzeit
ließ bei den Gastgebern die Konzen-
tration nach und so konnte Stephan
Nebauer noch den Ausgleich für die
SC-,,Zweite" erzielen.
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Osterhofen. Krimhilde Kallin-
ger und Roswitha Hackenbuch-
ner, beide aus Osterhofen, sind die
glücklichen Gewinnerinnen des
diesjährigen Gewinnspiels zum
stadteigenen Sommerschlussver-
kaufs: Sie haben beim OHO
Stadtmarketingverein Gutschein-
karten für jeweils 50 Euro gewon-
nen.

Im Sommerschlussverkauf wa-
ren zahlreiche Kunden in den 17
teilnehmenden Betrieben unter-
wegs. Für Krimhilde Kallinger
und Roswitha Hackenbuchner
hat sich ihr jeweiliger Einkauf bei
Schuh Irber und im Mode-Eck so
richtig gelohnt: Sie haben dort

Preisverleihung nach SSV
nicht nur ein Schlussverkauf-
Schnäppchen gemacht, sondern
auch eine Teilnahmekarte fürs
Gewinnspiel ausgefüllt. Aus allen
abgegebenen Teilnahmekarten
zog Kulturreferentin Susanne
Brotzaki die beiden Gewinnerin-
nen.

Von 1000 ausgegebenen Karten
an alle teilnehmenden Betriebe
wurden 400 ausgefüllt zurück ge-
geben: „Das ist neuer Rekord
beim Schlussverkauf“, freut sich
OHO-Geschäftsführerin Doris
Dick. Sie überreichte am Mitt-
woch gemeinsam mit Bürgermeis-
terin und OHO-Vorsitzender Lia-
ne Sedlmeier die Gewinne.

Zweimal im Jahr organisiert
OHO einen stadteigenen Schluss-
verkauf, heuer bereits im vierten
Jahr. Wurden bislang zehn bis 15
Gewinner mit jeweils einer Gut-
scheinkarte zu jeweils zehn Euro
bedacht, so hat sich die Teilnahme
heuer gelohnt: Der Ausschüt-
tungsmodus wurde geändert. Der
Gesamtpreis von 100 Euro wird
heuer auf nur zwei Gewinner ver-
teilt.

OHO-Vorsitzende Bürgermeis-
terin Liane Sedlmeier dankte den
Betrieben für die Teilnahme. Ge-
winnspiel und Schlussverkauf sei-
en eine Win-win-Situation für Ge-
schäfte, Stadt und Kunden. − gs

Gewinnerinnen sind Krimhilde Kallinger und Roswitha Hackenbuchner

Moos/Deggendorf. Zum fünf-
ten Mal ist der „Mooser Golfcup“
ausgetragen worden, ein Turnier,
das nur mit Golfern aus der Ge-
meinde Moos besetzt ist. Gastge-
ber war diesmal der GC Deggen-
dorf (Rusel), der bei besten Bedin-
gungen seinen Platz zur Verfü-
gung stellte.

Eine kurze Regenphase konnte
die Golfer nicht beeindrucken.
Am Ende des Tages gab es nur Sie-
ger: Den Bruttopreis holte sich bei
den Damen Brigitte Zirngiebl. Bei
den Herren konnte wie in den
Vorjahren Franz Würf den Pokal
mit nach Hause nehmen.

Die Siegerehrung nahmen die
enorm fleißigen und engagierten
Organisatoren Petra Blob und

Erfolgreich im Mooser Golf-Cup
Gewinner sind Brigitte Zirngiebl und Franz Würf – Turnier fand heuer auf der Rusel statt

Alex Zacher vor, die sich für die
begeisterte Teilnahme, die sehr
gute Bewirtung im Clubhaus und
die Gastfreundschaft des GC Deg-

gendorf bedankten. Die Veran-
staltung findet abwechselnd in
den Clubs der Teilnehmer, z. B.
Straubing oder Griesbach statt.

Für nächstes Jahr steht nur fest,
dass es eine Neuauflage des Tur-
niers gibt. Wo diese erfolgt, ist
noch nicht festgelegt. − oz

Gergweis. Viele Gäste haben
am Sonntagmittag in der Kerzen-
stube Erich Flieger zum 90. Ge-
burtstag gratuliert.

Geboren wurde der Jubilar am
25. August 1928 in Absdorf. Zu-
sammen mit einem Bruder wuchs
er in der Landwirtschaft seiner El-
tern Maria und Michael Flieger
auf. Am 27. März 1963 schloss er
mit seiner Frau Karolina, gebore-
ne Stangl aus Eggendorf, den Ehe-
bund und bewirtschaftete mit ihr
das elterliche Anwesen weiter.
1973 erbauten sie sich ein Eigen-
heim, in dem beide ihren Ruhe-
stand verbringen.

Zum Jubelfest waren natürlich
auch die Kinder mit ihren Famili-
en gekommen um den Vater,

Großvater und Urgroßvater an
seinem Ehrentag gebührend zu
feiern. Glückwünsche und Ge-
schenke überbrachten am Ehren-

tag, zur Geburtstagsfeier oder spä-
ter Bürgermeisterin Liane Sedl-
meier, Pfarrvikar Pater Joshy mit
Karl Schmid von der Kirchenver-

waltung und Renate Schmid vom
Pfarrgemeinderat sowie Abord-
nungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Göttersdorf, des Geflügel-
zuchtvereins Göttersdorf, des
Gartenbauvereins Göttersdorf so-
wie Freunde und Nachbarn. Und
wie es sich für einen Musikerge-
burtstag gehört spielten die Kolle-
gen dabei zünftig auf. Von seinem
Vater hat Erich Flieger das Talent
und die Liebe zur Musik geerbt.
Mit seiner Tuba spielte er lange
Jahre mit der Kapelle Moosauer
am Münchner Oktoberfest auf
und war in halb Europa auf Kon-
zerttourneen unterwegs. Zuletzt
war er mit der Vilstaler Blaskapel-
le bei Veranstaltungen in der nä-
heren Heimat unterwegs. − eib

Erich Flieger feierte mit zahlreichen Gratulanten – Früher mit Kapelle Moosauer am Oktoberfest

Ein beliebter Musiker feiert seinen 90sten

Freizeit / Kultur
OSTERHOFEN
Jugendtreff: Heute von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.
Freibad: Heute von 9 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
Stadtbücherei: Heute von 15 bis 19
Uhr geöffnet.

FORSTHART
Freibad: Heute von 13 bis 20 Uhr ge-
öffnet (bei schlechtem Wetter 16 bis 18
Uhr).

KÜNZING
Museum Quintana: Heute von 10 bis
17 Uhr geöffnet.

Weitere Veranstaltungen finden Sie
unter „Events - Kunst - Kultur“ im
Deggendorfer Teil auf Seite 20.

Recyclinghöfe
Osterhofen: 9 bis 17 Uhr.
Aholming: 13 bis 17 Uhr.
Buchhofen: 13 bis 17 Uhr.
Gergweis: 13 bis 17 Uhr.
Künzing: 13 bis 17 Uhr.
Moos: 14 bis 17 Uhr.
Oberpöring: 13 bis 17 Uhr.
Wallerfing: 13 bis 17 Uhr.
Bauschuttdeponie Langenamming:
8 bis 12 Uhr.
Kompostieranlage Blaimberg:
7 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr.

Vereine / Verbände
OSTERHOFEN
Gartenbauverein: Heute um 14 Uhr

beerenobstschnitt bei Christiane und
Franz Koller in der Ludwig-Thoma-
Straße 19.
Schachclub: Heute um 18 Uhr Trai-
ning im Altenmarkter Hof.
SWC Nordic Walking: Heute um
18.30 Uhr Treffpunkt Donau Ruck-
asing.
ESC: Heute ab 19 Uhr Training auf der
Vereinsanlage.
ALTENMARKT
Asambläser: Heute um 19 Uhr Probe
im Pfarrheim.
Schülerorchester der Asambläser:
Heute von 18 bis 18.45 Uhr Probe im
Pfarrheim.
GNEIDING
Feuerwehr: Heute um 19 Uhr Kame-
radschaftsabend im Feuerwehrhaus.
KÜNZING
Kreativ-Treff: Heute von 15 bis 18
Uhr treffen in der Bäckerei Riesinger.
OBERNDORF
Feuerwehr und Schützen: Morgen,
Samstag, um 7.30 Uhr Abfahrt am Feu-
erwehr zum Ausflug in den Bayeri-
schen Wald.
WILLING
Kirchenchor: Heute um 19.45 Uhr
Probe in der Filialkirche Kröhstorf.

Kontakt
Liebe Leser, wenn Sie Veranstaltun-
gen oder Hinweise bekannt geben
möchten, wenden Sie sich bitte an:
Sabine Hilkinger,
Montag bis Freitag 8-13 Uhr,
! 0 99 32/95 38 24,
E-Mail: red.osterhofen@pnp.de

PINNWAND

Spätlese-Treff
Osterhofen. Die Herzogstädter

Spätlese kommt am Dienstag, 4.
September, um 14 Uhr im Cafe
Siebenhandl zusammen. Dann
hält die Kriminalpolizeiliche Be-
ratungsstelle Straubing einen Vor-
trag über „Der Enkeltrick!“.

Oldtimer-Ausfahrt
Forsthart. Die Oldtimerfreun-

de unternehmen am Sonntag, 2.
September, eine Ausfahrt nach
Langburg zum Anwesen Brunner.
Abfahrt ist um 13 Uhr beim Max-
Maierhofer-Platz in Forsthart.

Freibadsaison endet
Künzing. Das Freibad Forst-

hart hat kommendes Wochenen-
de zum letzten Mal in diese Saison

KURZ NOTIERT
geöffnet. Ab Montag, 3. Septem-
ber ist es geschlossen.

Fatimafeier in Bürg
Oberpöring. In der Wallfahrts-

kirche Maria Bürg findet morgen,
Samstag, die Fatimafeier statt. Be-
ginn ist mit der stillen Anbetung
um 18.30 Uhr, um 19 Uhr ist Ro-
senkranz und Beichtgelegenheit.
Die feierliche Messe mit Kranken-
segen beginnt um 19.30 Uhr.

Sommerfest
Thundorf. Der 1860-Fanclub

lädt morgen, Samstag, zum Som-
merfest ein. Beginn ist um 16 Uhr
an der alten Schulen. Für die Un-
terhaltung sorgt ein Spaß-Drei-
Kampf. Das Fest findet bei jeder
Witterung statt.

Gergweis. Sein Grillfest hat der
Löwenfanclub Gergweis am
Sonntag nach dem Spiel des Fuß-
ballclubs in der Zuschauersteh-
halle abgehalten. Vorsitzender
Walter Felixberger und zahlreiche
Helfer freuten sich vom Nachmit-
tag bis zum späten Abend über
viele Gäste, die die Verbunden-
heit der Bevölkerung mit dem Ver-
ein zeigten. Sein besonderer Gruß
galt neben den Abordnungen der
Ortsvereine Ehrenpräsident
Muck Hartmann, den Ehrenmit-

gliedern Bepp Saller, Harry Bichl-
meier und Joachim Altmann so-
wie den Stadträten Konrad Breit
und Tobias Etschmann.

Man saß noch lange in gemütli-
cher Runde beisammen und war
sich darüber einig, dass das Som-
mernachtsfest, auch wegen des
idealen warmen Wetters, eine
rundum gelungene Veranstaltung
war. Hauptthemen bei den Fans
waren natürlich der Aufstieg in
die 3. Liga und der bisher gute Sai-
sonverlauf. − eib

Gelungenes Grillfest
Löwenfanclub freute sich über zahlreiche Gäste

SCHON GEHÖRT?
Neue Trikots für die Fußballer des FC Oberpöring

Bild: v.l. Spartenleiter Christian Götzensberger, Robert Späth, FC Vorsitzen-
der Andreas Weber, Spielführer Daniel Baumgartner. – Foto: Rehm

Oberpöring. Am Sonntag überreichte zum Heimspiel gegen den SC
Aufhausen der Inhaber des Autohauses Scheick, Robert Späth, den Fußbal-
lern einen Satz neuer Dressen. Der Vorsitzende des FC, Andreas Weber, und
der Spartenleiter Fußball, Christian Götzensberger, zeigten sich genauso
erfreut über die großzügige Unterstützung wie auch der Spielführer der ersten
Mannschaft, Daniel Baumgartner. Alle drei bedankten sich herzlich bei
Robert Späth und überreichten ihm eine Flasche mit einem guten Tropfen.
Leider reichte es beim Spiel im neuen Outfit gegen den Nachbarn aus
Aufhausen nur zu einem mageren 1:1 Unentschieden, was die Freude über die
großzügige Unterstützung aber nicht minderte. – tre

Neue Dressen von der Raiffeisenbank für die Fußballer

Bild: v.l. Spartenleiter Christian Götzensberger, FC Vorsitzender Andreas
Weber, Geschäftsstellenleiter Josef Winnerl, Mattias Gerstl, Alois Berger.

Foto: Rehm

Oberpöring Einen Satz neuer Trikots konnte am Sonntag der Leiter der
Geschäftsstelle Oberpöring der Raiffeisenbank Deggendorf-Plattling-Sonnen-
wald, Josef Winnerl, an den FC Oberpöring übergeben. Der Vorsitzende des
FC, Andreas Weber und der Spartenleiter Fußball, Christian Götzensberger
zeigten sich sehr erfreut über die großzügige Unterstützung seitens der Bank.
Im neuen Outfit wird wird künftig die Reservemannschaft auflaufen. - tre

Preisübergabe an die Gewinnerinnen: Erwin und Annette Irber (v.l.) mit Gewinnerin Krimhilde Kallinger, OHO-
Geschäftsführerin Doris Dick, Gewinnerin Roswitha Hackenbuchner mit Ehemann Reinhold und Mode-Eck-Fili-
alleiterin Gitti Hackl sowie die OHO-Vorsitzenden Bürgermeisterin Liane Sedlmeier und Siegfried Liebl. − F.: gs

Zahlreiche Mooser Golfspieler beteiligten sich am 5. Mooser Golf Cup. − Foto: Speer

Erich Flieger (vorne 2.v.r.) im Kreise der zahlreichen Gratulanten. − F.: eib

Zahlreiche Besucher genossen beim Grillfest des Löwenfanclubs die gu-
te Verpflegung. − Foto: Eiblmeier

Personalisierte Ausgabe für Heinrich Wolf (Abo.-Nr. 3594503)



Uberzeugender Sieg des FC Oberpöring
Manuel Amann gelingt ein Hattrick beim klaren 6:0-Erfolg bei der SG Höcking

Nachdem im vorausgegangenen
Heimspiel gegen Aufhausen schon
eine deutliche Leistungssteigerung
zu erkennen gewesen war, wollte die
Wasmeier-Tluppe aus Oberpöring
am Sonntag in Höcking unbedingt
einen Sieg holen. Entsprechend mo-
tiviert gingen die Gäste ans Werk.

Bereits in der dritten Minute hat-
ten die Gelb-Schwarzen von der
Isar Grund zum Jubeln. Einen ho-
hen Ball in den Strafraum nahm
Alexander Wasmeier direkt und
versenkte die Kugel im Kasten der
SG Höcking/Ganacker.

Der FCO blieb am Drücker und
spielte die Heim-Abwehr fast
schwindelig. Nach einer sehenswer-
ten Kombination über die linke Sei-
te brachte Franz Borst den Ball zu
Daniel Baumgartner - dessen
Schuss ging in der neunten Minute
halbhoch unhaltbar ins Tor zum 2:0.
Nach einem erneut über die linke
Seite vorgetragenen Angriff wurde
Manuel Amann im Strafraum ge-
konnt freigespielt und der Torjäger
der Gäste erhöhte auf 3:0. Die Gäste
gaben sich aber mit diesem Ergeb-
nis nicht zufrieden und setzten wei-
terhin auf Angriff. In der 27. Minute
war es erneut Manuel Amann, der
einen Angriff erfoigreich zum 4:0
abschloss. Kurz vorher hatte der an
diäsem Tag überragend spielende
Flanz Borst nur die Latte getroffen.
Vor der Halbzeit fiel noch der fünlte
Treffer. Wieder waren es Flanz
Borst und Michael Skornia die das
Tor einleiteten, Vollstrecker war mit
seinem dritten Treffer und damit ei-
nem lupenreinen Hattrick Manuel
Amann. Mit dieser deutlichen Gäs-
teführung ging es in die Kabinen.

Auch nach dem Seitenwechsel
blieben die Gäste die dominierende
Mannsehaft. Und so konnte Michael

Kein seltenes Bild am Sonntag: Der Ball zappelt im Tornetz der gastgeben-
den SG Höcking. Die Oberpöringer Mannschaft mit Alexander Zellner (gelb)
führte bereits nach knapp 50 Spielminuten mit 6:0. Foto: Alois Haas

Skornia in der 51. Minute auf 6:0 er-
höhen. Mit der klaren Führung im
Rücken nahm der FC Oberpöring
einige Spielerwechsel vor.

Der Angriffsschwung der Gäste
Iieß etwas nach und so konnte die
Heim-Elf durchschnaufen und das
Spiel offener gestalten. Die wenig
geforderte FCO-Abwehr stand si-
cher und ließ keinen Gegentreffer
zu, sodass am Ende von den zahl-
reich mitgereisten Fans ein über-
zeugender 6:0 Sieg zu bejubeln war.

Das Vorspiel der Reserven war
auch eine klare Angelegenheit für
die Gäste. Bereits zur Halbzeit
stand es nach Treffern von Manuel
Ecki, Martin Haufellner und zwei-
mal Andreas Skornia 4:0 für den
FCO. Nach dem Seitenwechsel ver-
flachte das Spiel der Gäste, so ge-
iang den Hausherren nqch der Eh-
rentreffer zum 1:4-Endstand. Mit
diesem Sieg festigten die Gäste den
dritten Tabellenplatz in der Resef-
verunde.



Erster Oberpöringer Heimsieg
Dietersburg deutlich besiegt - Reserye gewinnt ebenso

Nachdem aus den bisherigen vier
Heimspielen magere zwei Punkte
fii-r den FCO herausgesprungen
sind, hat gegen DJK-SSV Dieters-
burg zwangsweise ein Heimsieg ein-
gefahren werden müssen - und der
wurde auch eingefahren. Entspre-
chend couragiert ging das Team um
Spielertrainer Wasmeier ins Spiel
Der hohe Auswärtssieg in Höcking
hat das Seibstvertrauen der Mann-
schaft deutlich gestärkt, das beka-
men die Gäste auch zu spüren.

Vom Anstoß weg wurde voll auf
Angriff gespielt. Bereits in der
neunten Minute gab es den ersten
Jubelschrei im gut gefüilten Isar-
Sportpark. Alexander Zellner setzte
sich auf der rechten Seite gekonnt
gegen zwei Abwehrspieler durch
und legte zentral auf Michaei Skor-
nia ab. Dieser fackelte nicht lange,
zog sofort ab. Der Schuss landete
unhaltbar im Gehäuse der Gäste.
Die Heim-Elf setzi sofort nach und
hatte durch Stefan Wasmeier die
nächste gute Gelegenheit, aber sein
Schuss von der Strafraumgrenze
wurde von der vielbeinigen Abwehr
der Gäste abgeblockt.

In der 15. Minute fiel das 2:0 für
den FCO. Nach einer sehenswerten
Kombination über die rechte Seite
wurde der BalI von FYanz Borst
hoch in den Strafraum geflankt.
Der mit nach vorne geeilte Abwehr-
spieler Patrick Maier stieg am
höchsten und wuchtete den BalI mit
dem Kopf ins Netz. Die Gäste ka-
men in dieser Phase fast nicht aus
der eigenen HäIfte. Es war immer
wieder Alexander Wasmeier, der
das Leder nach vorne brachte und
so für gefährliche Situationen sorg-
te. In der 24. Minute fiel die Voient-

scheidung im Isar-Sportpark. Mi-
chael Skornia bediente mit einem
schönen Zuspiel wieder Patrick
Maier im Strafraum - dieses Mal
machte er das Tor zum 3:0 per Drop-
kick mit dem Fuß. Nach einer hal-
ben Stunde Spielzeit nahm die
Heim-Elf das Tempo aus dem Spiel.
Das sollte sich rächen: Kurz vor der
Halbzeit nutzte ein §ästestürmer
ein Abstimmungsproblem in der
FC-Abwehr zum 1:3.

Nach dem Seitenwechsel kamen
die Gäste besser ins Spiel und
machten Druck auf die Heim-Ab-
wehr, die aber güt stand, kaum
Chancen zuließ. In der 55. Minute
machte Spielertrainer Stefan Was-
meier alles klar: Er verwandelte ei-
nen Eckstoß mit dem Kopf zurh 4:1.
Die Heim-Elf hatte noch die eine
oder andere Gelegenheit, aber der
Gästetorhüter unterband diese mit
guten Paraden. Mit diesem Sieg hat
der FC Oberpöring den Anschluss
ans Mittelfeld hergestellt, während
die Gäste durch die Niederlage die
,,rote Laterne" übernommen haben.

Das Vorspiel der Reserven muss-
te, da der eingeteilte Schiedsrichter
nicht erschienen war, von Christian
Damböck geieitet werden. Die
Heim-EIf war der klare Favorit und
bestimmte die Partie. In der 31. Mi-
nute erzielte Tobias Eckl die ver-
diente Führung. Nach dem Seiten-
wechsel wurde die Überlegenheit
der Heim-EIf noch deutlicher und
auch in Tore umgemünzt. Andreas
Skornia in der 60. Minute, Sebasti-
an Staudinger in der 65. und noch-
mals Skornia in der 71. sorgten für
cias 4:0. Mit diesem klaren Sieg si-
cherte die FCO-Reserve den dritten
Tabellenplatz.

Die Gäste aus Dietersburg mussten sich beim 1:4letälich vorderguten Leis-
tung des heimischen FC Oberpöring verneigen. Foto: Becherer



ln der40. Minute ließ Oberpörings Torjäger MichaelSkornia Heimtorhüter Ni-
corn Busch keine Chance und traf zum 2:0. Foto: C. Müller

Zweite Niederlage in Folge
Reichstorf unterliegt Oberpöring mit 0:4

Am Samstag war der FC Oberpö-
ring beim FC Reichstorf zu Gast.
Die Gäste hatten sich die letzten
Spiele gefunden und reichlich
Punkte gesammelt. Reichstorf
musste erneut, wie auch schon in
Wallersdorf, auf viele Spieler ver-
zichten. Robert Zganec, Luca Kri-
zanic, Eatos Krtiziu, Ronald Malto-
pol, Christian Breitschopf , Anto
Lovric, Robert Tisza und Qendrim
Dugolli fehlten am Samstag. So
mussten von Beginn drei Spieler der
Reservemannschaft aushelfen und
im Lager des FC wusste man, dass
es an diesem Spieltag fast unmög-
iich ist, einen Punkt gegen einen
spielerisch sehr starken Gegner zu
ergattern. Man wollte auf jeden Fall
defensiv gut stehen und mit Konter
gefährlich vors gegnerische Tor
kommen.

Aber es passte einfach überhaupt
nichts beim FC an diesem Tag. Kei-
ne Laufbereitschaft, kein Kampf-
geist und vor allem fehlte der abso-
lute Wille, für eine Überraschung zu
sorgen. Oberpöring war in den ge-
samten 90 Minuten komplett über-

Iegen und am Ende hätte man sich
auch nicht über mehrere Gegentore
beschweren dürfen. Chancen gab es
fast nur auf Oberpöringer Seite und
somit stand am Ende ein 0:4 auf der
Anzeigetafel.

Im kommenden Derby gegen Auf-
hausen muss eine gewaltige Leis-
tungssteigerung her, wenn man
nicht in die Abstiegsränge rutschen
möchte.

Die Reservepartie wurde seitens
FC Oberpöring abgesagt, weil der
Verein eine Hochzeit zu feiern hatte.

Um 15 Uhr spielte bereits die
G-Jugend aus Reichstorf gegen den
FC Obergessenbach. Das erste Spiel
nach zehn Jahren ohne Jugend. Man
merkte den Kleinen an, dass sie ex-
trem nervös waren und so kamen sie
auch nur schwer ins Spiel. Dennoch
konnte man sich noch steigern und
am Ende stand es 7:7. Ein gerechtes
Ergebnis gegen einen starken Geg-
ner aus Obergessenbach.

Am kommenden Sonntag spielen
beide Mannschaft des FC Reichstorf
gegen den SC Aufhausen. Beginn
der Partien ist um 13 bzw. 15 Uhr.



Julia und Andreas sagen ,)a"
Oberpöring. Am Samstag gaben

sich in der Pfarrkirche Julia Göt-
zensberger und Andreas Weber das
Ja-Wort. Das Hochzeitsamt, dessen
musikalische Gestaltung der Kir-
chenchor übernommen hatte, zele-
brierte der ehemalige Pfarnrikar Jo-
jappa Ttrlimelli. Nach dem Gottes-
dienst warteten am Aufgang zur
Kirche die Fußballer des FC Ober-
pöring, dessen Vorsitzender der
Bräutigam ist und die Jugendgrup-
pe Oberpöring auf das Brautpaar,
um sie durch ein Ehrenspalier i.ns

gemeinsame Eheleben zu geleiten.
Trainer Stefan Wasmeier und die
beiden Vorsitzenden der Jugend-
gruppe Christoph Kirschner und
Eva Stoiber gratulierten den F?isch-
vermählten und überreichten an die
Braut Blumensträuße. Danach ging
es im Autokonvoi nach Obergessen-
bach ins Gasthaus Kirschner zur
weltlichen Feier. Nachmittags wur-
de dann nach altem Brauch die
Braut entführt und dem Bräutigam
erst nach Erfüllung etlicher Aufla-
gen wieder zurückgegeben.



FC Oberpöring setzt Siegesserie fort
FC Amsham wird im Verfolgerduell mit 2:1 besiegt - Reserve gewinnt mit 4:0

Am Sonntagkam der FC Amsham
zum Verfolgerdueli in den Isar-
Sportpark. Beide Mannschaften
hatten in den letzten Spielen mit
guten Leistungen überzeugt und
sich so auf die Tabellenplätze vier
und fünf hochgearbeitet. Die Zu-
schauer durften sich also auf ein
spannendes §piel freuen.

Und sie wurden nicht enttäuscht,
denn bereits mit ihrem.ersten An-
gritr schafften die Gäste die
1:0-Führung. . Nach einem in der
Hälfte des FC Amsham zugesprc-
chen Fbeistoß waren Oberpörings
Mittelfeld und Abwehr sehr weit
aufgerückt und das sollte sich rä-
chen. Der trteistoß wurde von den
Gästen abgefangen und über zwei
Stationen landete der Ball bei Tor-
jäger Lukas Eder, der frei auf Tor-
hüter Martin Greiner zulief und die-
sem mit einen platziertem Flach-
schuss keine Abwehrchance ließ.
Oberpöring steckte diesen frühen
Rückstand aber gut weg und erar-
beitete sich Feldvorteile. Vor allem
über die Außenbahnen wurden im-
mer wieder gute Angriffe vorgetra-
gen. So wurde in der 19. Minute der
BaIl von der rechten Seite ins Zen-
tr.um auf Manuel Amann gespielt,
dieser löste sich von seinem Bewa-
cher und zog sofort ab. Der Gädte-
torhüter aber wehrte den Ball zur
Ecke ab. Im Gegenzug die große Ge-
legenheit für die Gäste die Führung
auszubauen, aber der Schuss von
David Plattper aus kurzer Distanz
wird zur Ecke abgewehrt. Das Tem-
po beider Mannschaften war in die-
ser Phase des Spiels sehr hoch, was
sich aber vor allem bei der Heimelf
negativ auf die Präzision der Pässe
in die Spitze auswirkte. Immer wie-
der schaffte es die Gästeabwehr ein
Bein zwischen Ball und Angreifer
zu bekommen und so den Aus-
gleichstreffer zu verhiadern. Kurz
bevor der gut leitende Schiedsrich-
ter Erich Arnold zur Halbzeit pfiff,
dann doöh noch Jubelschreie im
Isar-Sportpark. Ein Abwehrspieler
der Gäste wollte auf den Torhüter
zurückspieten, aber er schiebt den
Ball unhaltbar ins rechte Eck des ei-

Oberpörings Patrick Maier scheiterte hier an Amshams starkem Goalie Ma-
nuel Ziermaier. Maier verletzte sich dabei, konnte nicht mehr weiterspielen
und musste von draußen bangen, bis Oberpör,ings Dreier in trockenen Tü-

Foto: Becherer

nochmals alles nach vorne, um den
Ausgleich zu erzielen. Aber außer
einer Kopfballgelegenheit, die Tor-
hüter Martin Greiner zu Nichte
macht, kommt für die Gäste kein
zählbarer Erfolg mehr zustande.
Der FC Oberpöring überholt mit
diesem verdienten Sieg die Gäste in
der Tabelle und ist ietzt a:uf Ziel-
kurs,,oberer Tabellenplatz" einge-
schwenkt. Am Samstag geht es zum
Nachbarderby nach Haidlfing und
dort sollte zumindest ein Punktge-
winn möglich sein.

Im Vorspiel der Reserven war die
Heimelf der klare Favorit und die
Mannschaft wurde dieser Rolle
auch gerecht. Bereits in der 14. Mi-
nute erzielte Todäger Andreas
Skornia die 1:0-Führung. Der an
diesem Tag überragend spielende
Sebastian Staudinger machte mit
einem Doppelschlag in der 3?. und
43. Minute bereits vor der Halbzeit
den Sack zu. Nach dem Wechsel
verflachte das Spiel und es war er-
neut Staudinger, der in der 55. Mi-
nute für den 4:0-Endstand sorgte.
Die FC-Reservemannschaft hat mit
diesem Sieg Tabellenplatz drei gesi-
chert und ist auf Schlagdistanz zu
den beiden führenden Teams.

chern war.

genen Tores. So wie der Treffer zu-
stande kam, war es ein für den FC
Oberpöring schmeichelhaftes Un-
entschieden zur Pause.

Nach dem \Mechsel waren die
Hausherren sofort wieder voIl auf
Angriff eingestellt, denn man wollte
unbedingt die Siegesserie fortset-
zen. In der 4?. Minute brachte
Christian Götzensberger eine Ecke
nach innen, der aufgerückte Ab-
wehrspieler Nico Scherer koinnte
ungehindert köpfen und wuehtete
den Ball zw 2:7 in die Maschen.
Mit dieser Ftihrung im Rücken kon-
trollierte die Heimeif das Spiel. Den
Gästen merkte man an, dass sie
schwer an diesen beiden Gegentref-
fer zu knabbern hatten, denn es ge-
iang ihnen nicht viei im Spielauf-
bau. Die Heimelf hatte nun gute
Möglichkeiten die Ftihrung auszu-
bauen. In der 68. Minute. kommt
Manuel Amann im Strafraum frei
an den Ball, aber sein Schuss wird
vom Torhüter sicher gehalten. In der
77. Minute eine ähnliche Situation.
Dieses mal ist es Michael Skornia,
der frei vor dem Torhüter zum
Schuss kommt, aber auch er schei-
tert am Gästekeeper. In den letzten
zehn Minuteu werfen die Gäste



FG Oberpöring erteilt'dern
Tabel lenführer eine, Abfuh f

HlkenbergVer{iört im lsarrsportpark mit 1l5 - Resenre erobertliabellenfährung
TtotzleiehtemNieselregel!rarE::::::::::::::n " In{erls.Minutezeigfu4dieGas- Tempo aus dem Spiel und einige

,aü0 Sonnt4g zum §pitzenspiel der te durch ihrefl Toqäge1 der einen Aus- , und Rüpkwechslungen vor.
I(reisklasse Dingolfing 250 Zlu. Schuss aul die Latte setzte, dass sie Kurz vor Abpfiff durch den gut lei-
sclpuer'in den Isap-Sportpark des
F€ Oberpöring standen
sich doch der heimische Tabellen-
fiihrer'und der Frimug ausnalken-
berg gegenüber.
. Die Heimelf hatte in den letzten

fürrf Spielen nnr Siege eingefaluEn
und wollte gegen den Tabellenfüh-
'rer diese §erie fortsetzten Das Tlai-
nerdtro :Wasmeier/Weingartuer gab
inder Spielerversaronrlun§ am Flei-
tag deshalb die Devise aus: ,,Angriff
ist die beste Verteidigungf ..Ss star.
tete die Manirschaft mit viel.
Schwu:rg in die Partie. Über die Au-'
ßenbahnin wurde der BalI dchnell
nach vorne gebracht und auf die
beiden Sti.irmer in die Spitze ge-
spiält.In der 4. und 6. Minüte schei-
terten Michael Skornia und Manuel
Amann noch am Gästetorhüter,
aber in der 8. Minute ließ der an die-
sem Tag überragend spielende Mi-
chael Skomia nach einem schönen
Zuspiel von Alexander Zellner dem
Torhüter keine Abwehrchanee und
es stand 1:0 für Oberpöring. Die
Gästeabwehr hatte große Probleme
mit der schnellen Spielweise der
Heimelf und kormte oft nur durchein Foul den Angriffssehwung
bremsen. In der 10. Minute bekam
die Heimelf in aussichtsreicher Po-
sitio:r einen Fteistoß zugesprochen.
Der Spezialist für rullende Bälle,
Manuel Amann,legf,e sich die Kugel
zurecht und zirkelte diese flach an
der'Mauer 'üorbei zum2.0 ins kurze
Eck.

aueh noch auJ_dem Platz sind. Aber
bereits ein paar Minuten- später
wieder großer Jun-e1 im Isar-Sport-
park. Franz 8or...............s1 sprintet mit dem
BalI *ul der linkön Seite bis zür
Grundlinie durch, seine hohe FIan-
ke findet Spielertrainer Stefan Was-
meier und dieser lässt sich die Gele-
genheit nicht entgehen und köpft
am langen Ffqsten zum S:0 ein. Eie
zahlreichefi Zuschauer aus Flalken
berg stellfen sich die trIage ,,War
das bereits die Entscheidung oder
kann der Tabellenführer noch dage-
gen halten?" Die Antwort gab der
,,'Spie1er'des Tages" ,kurz ybr dem
Halbzeitpfiff. Alexander Zellner
brachte den Ball wieder von der Au-
ßenbahn ins Zentnrm und Torjäger
Michael Skornia war emeut schn'el-
ler als seine Gegner und er schoss
zum 4:0 in die Masdren der Gäste.

Nach dem Wechselwar der Tabel-
lenführer etwas aktiver, aber es fiel
ihm an diesem Tag im Angritr wirk-
Iich nicht viel ein, um die gUt ste-
hende Abwehrneihe der Heimelf in 

,

Verlegenheit zti bringen. Besser
ma&te es in der 60. Miuute wieder
Midrael Skornia, der sieh im Allein-
gan.g auf der linken,Seite gegen
mehrere Gegner durchsefzte, nach
innen zog und zum 5:0 einschoss.
Jetzt wurde es bitter für den Tabel-
lenf'rihrer, der sicherlich nicht mit
einer solchen Abfuhr gerechnet hat-
te.

Mit dieser klaren Ftihrung im Rü-
cken, nahm die lleimelf deutlich

tenden Schiedsrichter dann doch
noch der Ehrentreffer für die Gäste.
Alexander Diem verwandelte einen
Fleistoß, aus 18 Metern zum
5:l'-Endstand.

Der FC Oberpöring ist die Mann-
schaft der Stunde.in der Kreisklasse
Dingolfing, Nach einem hplprigen
Start ist man seit acht Spielen un-
besiegt und mit sechs Siege in Serie
ist der Anschluss an die Tabellen-
spitze geschafft. Bereits am nächs-
tän Saästag wird der FÖ Griesbach
Gast im Isar-Sportpark sein. Mit ei-
nem'Sieg gegen den Tabellenletzten
möchte sich die Heimelf ftir das an.
schließende lVeinfest der AH in die
richtige Feierlaune bringen.

Im Vorspiel der Reseiven grng die
Heimelf als Flavorit ins §piel, tat
sich aber lange schwer gegen die gut
verteidigenden Gäste und so stand
es zur Halb4ei! torlos unentschie-
den. Nach dem Wechsel ein Rück-
schlag ftir die Heimelf, denn die
Gäste konnten einen Konter zurn
0:1 abschlie8en. Die Qbery{iringer
Reserye gab aber nicht auf qnd er-
höhte den Drucf a',f, die Gästeab-
wefr, der unterlief dann aueh ein
Eigentor, das lum niqht unverdien-
ten Ausgleich ftihrte. Ais sich alle
sihon auf ein Unentschieden einge-
stellt hatten, erzielte der unermüd-
lich rackernde Martin Haufellner
im Anschluss an eine Ecke mit ei-
nem Kopfball den Siegtreffer. Mit
diesem Sieg hat die FC O-Reserve
die Tabe[elfiihlung übernonrnen.



Dämpfer für Oberpöring
Griesbach erkämpft sich ein 1:1 im lsar-Sportpark

Aufgrund der zuletzt gezeigten
Leistungen war der FC Oberpöring
deutlicher Favorit im Spiel gegen
den Tabellenletzten aus Griesbach.
Mit einem klaren Sieg sollte deut-
lich gemacht werden, dass man an
der Tabellenspitze weiter mitmi-
schen wiII.

Die Heimelf übernahm von An-
pfiff weg die Initiative und versuch-
te die Gäste unter Druck zu setzten.
Nach knapp einer Viertelstunde die
erste Gelegenheit für Oberpöring.
Manuel Amann wurde von Michael
Skornia gut bedient und dieser zog
auch sofort ab, aber sein Schuss
wurde von der Gästeabwehr abge.
blockt. Nur wenige Minuten später
eine ähnliche Situation. Wieder
kam der Torjäger im Strafraum zum
Abschluss, aber sein Schuss wurde
eine Beute des Torhüters. In der 24.
Minute versuchte es Michael Skor-
nia mit einem Alleingang auf der
linken Seite, aber auch seinen
Schuss konnte der Torsteher der
Gäste mit den Fäusten abwehren. In
der 25. Minute dann die überra-
schende Führung für die Gäste.
Nach einer hoch hereingeschlagen
Ecke stieg Lukas Steeger am
Höchsten und köpfte den Ball un-
haltbar in die Maschen. Die Heimelf
regierte sofort mit einem schnell
vorgetragen Angriff, aber trotz
mehrerer Schussversuche wiII die
Kugel einfach nicht über die Linie.
Oberpöring spielte jetzl noch
druckvoller, denn man wollte noch
vor der Pause zumindest den Aus-
gleich erzielen. In der 35. Minute
bekommt die Heimelf kurz vor.der
Strafraumgrenze einen Fleistoß zu-
gesprochen. Dieses'mal trat Michael
Skornia an und hatte Erfolg.Er zir-

kelte den Ball an der Mauer vorbei
zum Ausgleich in den Kasten. Bis
zur Pause tat sich nicht mehr viel.

Nach dem Wechsel wieder eine
Schrecksekunde für die Heimelf.
Nach eirlem Vorstoß der Gäste lan-
dete ein Distanzschuss an der Quer-
latte. Oberpöring leistete sich in der
zweiten Halbzeit zu viele Abspiel-
fehler im Spielaufbau und so konn-
ten die Gäste immer wieder dazwi-
schen gehen und das Angriffsspiel
unterbinden. In der letzten Viertel-
stunde versuchte es die Heimelf mit
der Brechstange und warf alles naeh
üorne. Dies eröffnete den Gästen die
Chance zu Kontern, aber Oberpö-
ririgs Schlussmarln Daniel Stangi
spielte gut mit und verhinderte
durch geschicktes Herauslaufen
zweimal den Rückstand. Am Ende
blieb es bei der

Für den FC Oberpöring
ein deutlicher Dämpfer, denn man
wollte eigentlich mehr erreichen.
Am nächsten Spieltag geht es zum
FC Ottering, der nach der katastro-
phalen zweiten Halbzeit in Wallers-
dorf vor eigenem Publikum einiges
gat zu machen hat. Ftir Oberpöring
sicherlich keine leichte Aufgabe.

Im Vorspiel der Reserven wurde
die Heimelf seiner Favoritenrolle
ebenfalls nicht gerecht. Für sie kam
es noch schlimmer, denn die Gäste
gingen mit einem Doppelschlag in
der 45. und nach dem Wechsel in der
46. Minute mit 2:0 in Führung. Die
Heimmannschaft drängte in der
zweiten Halbzeit zwar ständig auf
das Gästetor, aber außer einem Tor
durch Michael Zehrer schaffte sie
keinen zählbaren Erfolg. Kurz vor
Schluss erzielten die Gäste mit ei-
nem Konter sogar noch das 1:3.



Oberpöring dreht das Spiel in Ottering
Das Verfolgerduell gewinnt der FC mit 4=2 - Reserven spielen Unentschieden

Beide Mannschaften des FC
Oberpöring hatten nach dem letzten
Spieltag bei den Flans etwas gutzu-
machen. Entsprechend engagiert
gingen die Teams auch in das Ver-
folgerduell beim FC Ottering.

In der ersten 20 Minuten war
zwar viel Schwung im Spiel, aber an
der Strafraumgrenze war auf bei-
den Seiten Schluss, so dass Torgele-
genheit praktisch nicht vorhanden
waren. In der 23. Minute dann der
erste Warnschuss der Hausherren.
Nach einem schnell vorgetragen
Angritr über die rechte Seite kam
ein Sti.irmer zum Abschluss, aber
sein Schuss ging knapp am langen
Pfosten vorbei.

Nur zwei Minuten später dann
doch die Führung fi.ir die Hausher-
ren. Dieses mal wurde der Angriff
über die linke Seite vorgetragen, der
BalI landete beim Torjäger der
Hausherren und dieser verwandelte
eiskalt zur Führung. Die Gäste aus
Oberpöring versuchten sofort zu

antworten, aber eine gute Gelegen-
heit durch Michael Skornia wurde
vom Torhüter zur Ecke abgewehrt.
In der 28. Minute wird im Straf-
raum der Gäste ein Otteringer Stür-
mer unfair zu Fhll gebracht und die
Schiedsrichterin zeigt sofort auf
dem Punkt. Torjäger Daniel Stavlic
Iegt sich den Ball zurecht und ver-
wandelt zur 2:O-Führung für die
Heimelf. Oberpöring steckt nicht
auf und kann sich Spielvorteile er-
arbeiten. Kurz vor der Pause ist es
wiederum Michael Skornia, der in
aussichtsreicher Position an' den
Ball kommt und sein Schuss landet,
nachdem er noch leicht abgefälscht
wurde, zum Anschlusstreffer im
Kasten der Hausherren.

Nach dem Wechsel drängt der
Gast mit aller Macht auf den Aus-
gleich. In der 53. Minute ist es so-
weit. Michael Skornia wird im
Strafraum der Hausherren unsanft
vom Ball getrennt und auch hier
entscheidet die Schiedsrichterin so-

fort auf Strafstoß. Elfmeter-Spezia-
Iist Manuel Amann legt sich die Ku-
gel zurecht und yerwandelt sicher
zum verdienten Ausgleich. Oberpö-
ring gibt sich aber mit einem Punkt
nicht zufrieden und setzt weiterhinauf Angntr. Die Heimabwehr
kommt in dieser Phase kaum zum
Durchatmen und so sind Fehler fast
schon vorprogrammiert. Irr der 60.
Minute versuchte ein Abwehrspie-
ler den Ball einem Gästestürmer
weg zu spitzeln, aber das Spielgerät
landet im eigenen Tor. Die Führung
fi.ir die Gäste ist sicherlich etwas
glücklich entstanden, aber sie ist
dem Spielverlauf nach mehr als ver-
dient. Oberpöring ist auch weiter-
hin die dominierende Mannschaft
und hat das Spiel im Griff.

hr der 70. Minute die Entschei-
dung. Die Gäste bekommen an der
Strafraumgrenze einen Freistoß zu-
gesprochen. Michael Skornia legt
sich den Ball zurecht und zirkelt die
Kugel über die Mauer in den Win-

kel. Mit dieser sicheren 4:2-Füh-
rung im Rücken spielen die Gäste
die Partie souverän zu Ende.

Mit diesem wichtigen Sieg im
Verfolgerdueil hält der FC Oberpö-
ring Kontakt zur Tabellenspitze
und ist seit zehn Spielen ohne Nie-
derlage.

Am kommenden Sonntag tritt der
Aufsteiger aus GroßköIlnbach im
Isar-Sportpark an. Gegen den zur
Zeit etwas schwächelnden Tabel-
lenzehnten wäre alles andere als ein
Sieg eine Enttäuschung für die trlans
des FC Oberpöring.

Im Vorspiel der Reserven entwi-
ckelte sich von Beginn an ein
kampfbetontes Spiel, in dem die
Gäste durch Julian Plendl vor der
Pause mit 1:0 in Fi.ihrung gehen.
Nach dem Wechsel drehte die Heim-
elf richtig auf und erzielte mit zwei
Toren die 2:l-Führung. Die Gäste
kämpften sich aber zurück und
schafften durch Phillip Reindl noch
den verdienten 2 :2-Ausgleich.



Frischer Nachwuchs für den FCO
Oberpöring.In den letzten Mona-

ten waren im Isar-Sportpark des FC
viele Mädchen und Buben, teilweise
noch im Vorschulalter, mit sehr viel
Fleude beim Ballspielen z1r. sehen,
die als Nachwuchs in den Verein
wachsen sollen. Michael Zehre4 Ju-
lia Weinmann und Michael Hagn
stellten sich als Tbainer zur Verfü-
gung und ki.irnmern sich mit viel Ei-
fer um die Kleinsten des FC.

Am letzten Wochenende wurden
die ersten Freundschaftsspiel gegen
den SV Höcking und den FC Har-

burg ausgetragen. Damit die Mäd-
chen und Buben auch eine einheitli-
che Spieldressen bekamen, schaute
sich Jugendleiterin Veronika Zehrer
nach einem Sponsor um. Bei der
Baufirma Schaupp aus Deggendorf,
die im Oberpöringermoos die Was-
serversorgung bauten, traf sie auf
Gehör und so konnte am Samstag
erstmals das neue Spieldress getra-
gen werden.

Im BiId: Michael Zehrer (v.1. hin-
ten), Michael Hagn und Julia Wein-
mann. Foto: Wolf





SV Großköllnbach gewinnt trotz doppelter Unterzahl 2:1 beim FC Oberpöring
T'rotz leichten Nieselregens hat-

ten zahlreiche Zuschauer den Weg
in den Isar-Sportpark gefunden. Sie
sahen ein spannendes und kampf-
betontes Spiel zwischen dem FC
Oberpöring und Aufsteiger SV
GroßköIlnbach. Noch ehe sich die
Heimelf so richtig orientiert hatte,
Iag sie mit 0:1 im Rückstand.

Beim ersten Angriff der Gäste
fehlte die Zuordnung und plötzlich
tauchte ein Spieler der Gäste alleine
vor Torhüter Martin Greiner auf.
Youngster Thomas Müller behielt
die Nerven und verwandelte ^rrFührung für GroßköIlnbach. Die
Hausherren antworteten sofort mit
verstärkten Angriffen, aber alle
Schussversuche gingen entweder
ins Leere oder wurden von Gäste-
torhüter Marcel Fröndhoff gehalten,
der an diesem Tag eine sehr gute
Leistung ablieferte.

So scheiterte FC-Torjäger Micha-
eI Skornia in der zehnten Minute
am Gästekeeper, der einen Schuss
aus kurzer Distanz noch mit den
Beinen abwehrte. Beim nachfolgen-
den Konter der Gäste ging die
Heim-Abwehr etwas zu ungestüm
zu \Merke und brachte einen Gäste-
spieler im Strafraum zu Eall. Der
gut leitende Schiedsrichter Alois
Friedberger zeigte sofort auf den
Punkt und die Gäste nutzten durgh
Simon Weinzierl den Strafstoß zur
2:0-Führung. Es zeichneten sich Pa-
rallelen zum Hinspiel ab. Auch da
hatte der SVG nach einer Viertel-
stunde mit 2:0 geführt. Die Heimelf
antwortete sofort mit wütenden An-
griffen und sphnürte die Gäste in
deren HäIfte ein. In der 28. Minute

Bittere Pleite

Trotz Überzahl gelang dem FC Ober-
poring (blau-rot) der Ausgleich zum
2:2 nicht mehr. Fbto: Winklmeier

wurde Torjäger Michael Skornia
zum wiederholten Mal unfair vom
BalI getrennt -da das Foulspiel im
Strafraum stattgefunden hatte, gab
es einen Elfmeter fär die Hausher-
ren.,,Elfmeterspezialist" Manuel
Amann zur Ausführung är, aber
dieses Mal traf er nnr den Pfosten
und der BaIl sprang ins FeId zurück.

In der 31. Minute wurde nach ei-
nem unsportlichen Verhalten der
Elfmeterschütze der Gäste mit einer
gelb-roten Karte vorzeitig zum Du-
schen geschickt. Trotz Unterzahl
konnten die Gäste, dank der tollen
Paraden ihres Torhüters, bis zur
Halbzeit die Ftihrung verteidigen.

Toriäger Michaet Skornia
schwer verletzt

Nach der Pause kamen die Haus-
herren mit noch rnehr Schwung aus

der Kabine Und zeigte.n einen guten
Angriffsfußbal1. Die Gäste standen
geschickt gestaffelt in ihrer eigenen
Hälfte und verteidigten sehr aggres-
siv, teilweise auch mit unfairen Mit-
te1n, In der 57. Minute bekam die
Heimelf in aussichtsreicher Position
kurz vor dem Strafraum einen Frei-
stoß zugesprochen. Michael Skornia
Iegte sich den Ball zurecht und zir-

' kelte ihn über die Maper, unhaltbar
in den Winkel zum t:2. In der 67.
Minute gab es einen Schock für die .

Heimelf: Torjäger Michael Skornia
musste nach wiederholtem Foul-
spiel mit einer schweren Schulter-
verletzung das FeId verlassen.

Jetzt kam der Angriffsschwung
der Hausherren deutlich ins Sto-
cken. Als in der 70. Minute ein wei-
terer Gästespieler wegen einer gelb-
roten Karte vom Spiel musste,
keimte .bei den Hausherren Hoff-
nung auf den Ausgleich auf. Die
Gäste verteidigten in der letzten
Viertelstunde mit Mann und Maus
und der an diesem Tag überragende
Torhüter der Gäste rettete mit zwei
Glanzparaden kurz vor Schluss dem
SV Großköllnbach den Sieg.

Für den FC Oberpöring eine bit-
tere Niederlage, auch in Anbetracht
der schweren Verlet zung seines Tor-
jägers. In der Tabelle konnte man
den dritten Platz halten, der Ab-
stand zum Tabellenzweiten FC WaI-
Iersdorf ist gteich geblieben, da die-
ser gegefi den FC Gottfrieding eben-
falls verloren hat. Am letzten Spiel-
tag vor der Winterpause muss der
FC Oberpöring in Gottfrieding an-
treten. Dort will man die gute Aus-
wärtsbilanz fortsetzen.
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Erster Spieltag bringt Uberaschungen
lnferessanter Auftakt der neugegründeten Futsal-Kreisliga West

(eh) Auf technisch
hohem Niveau fand
der erste Spieltag in
der Kreisliga Nieder-
bayern West statt.
AlIe vier Mannschaf-
ten zeigten den rund
50 Zuschauern klas-
se Hallensport. Da-
bei überraschten die
beiden ' unterklassi-
gen Vereine FC Ober-
pöring und, der FC
Reichstorf die beiden
Bezirksligisten FC
Dingolfing und FC
Ergolding. Die ein-
geteilten SR zeigten
eine gute Leistung.

FC Dingolfing - FC
Oberpöring 2:3

Ein Spiel auf tech-
nisch hohem Niveau
zeigten, beide Teams
den wenigen Zu-
schauern. Beide ver-
suchten zunächst aus lohnt.
der Defensive das
Spie1 zrt gestalten. Dabei zog sich die Gäste aber die knappe Ftihrung
der Kreisklassist weit nach hinten, und gewannen somit ihi erstes Spiel
um dann mit allen Mann den Weg nich[ unverdient. Tore: Benjamin

Elf der Gastgeber bestimmte zv- nuel Amann, Tobias Eiler, Nicoläs
nächst das Spielgeschehen. Der Scherer.

Mit großem Einsatz verteidigte der FG Oberpöring (in gelb-schwaz) seine Führung bis zum
Abpfiff und wurde daftir mit einem 3:2-Erfolg über den Bezirksligisten FC Dingolfing be-

Foto: Becherer

dingt den Anschlusstreffer, dieser
gelang durch Rene Fedlmeier, der
sein Können auch im FeId bewies.
Das Spiel ging hin und her, beide
Torhüter zeigten ihr Können. Je-
doch verletzte sich bei einem Zwei-
kampf zwischen zwei Ergoldingern
und einem Reichstorfer Spieler der
Ergoldinger AW-SpieIer. Nach die-
ser Szene flippte der Sportliche Lei-
ter des FCE Adam vollständig aus
und beschimpfte nur noch das SR-
Gesparr, so dass er auf die Tribtrne
nlusste. Traurig an der ganzen An-
gelegenheit isti dass es nach Aussa.
ge des verletzten Spielers der eigene
Mann war, der ihm die Verletzung
beibrachte. Trotz dieseq Umstände
setzten beide' Mannschaften ihren
angefangenen Stil, schönen attrak-
tiven Futsal zrt spielen, fort. Der
FCE drückte und Reichstorf konter-
te erneut durch Andrei Opirlescu
zltm 4:L. Als Nico Hanöffner der
Ansch-Iusstreffer gelang, wollten die
Ergoldinger mehr, mussten aber in
der letzten Minute einen weiteren
Kontertreffer durch Almedin Ljutic
hinnehmen. Tore: Andrei Opirlescu
(3), Almedin Ljutic (2) Rene
Fbdlmeier, Nico Hanöffner.

So kann man von beiden Spielen
behaupten, dass es eine Weibung
filr Futsal war, aIIe vier Mannschaf-
ten zeigten auf hohem Niveau ste-
hende Spie1e und haben sich auch
für den Spieltag zwei einiges vorge-
nommen.

Gast lauerte auf Konter. In der 10.
Minute war es soweit und Nicolas
Scherer brachte den Underdog in
Führung. Die Hausherren braüch-
ten allerdings nur vier Minuten, um
durch den starken Ben Sussbauer
auszugleichen. Flott ging die Partie
weiter mit Chancen auf beiden Sei-
ten, aber sowohl Hausherrn-Tor-
wart Ben Schommer als auch sein
Gegenüber Daniel Stang1 hielten
ihren Kasten bis zur Pause sauber.
Wer nun dachte, beide Mannschaf-
ten lassen es langsamer angehen,
täuschte sich gewaltig. Das Spiel
wog hin und her. Als dem Gast in
der 28. Minute durch Manuel Aman
der erneute Führungstreffer gelang
und zudem nur einer Zeigenamdre-
hung später Tobias Eiler den dritten
folgen ließ, schien die Entscheidung
gefallerL zu sein. Die Hausherren ga-
ben sich aber noch lange nicht ge-
schlagen und drückten pausenlos
auf den Anschlusstreffer. Dabei
musste mqn aber aufpassen, dass
Oberpöring nicht noch einen Tbeffer
erzielen konnte. AIs Rinos Bajrak-
tari drei Minuten vor dem Ende der
Anschluss gelang, bliesen die Haus-
herrn zrtr totalen Offensive. Mit
Glück und Geschick vörteidigten

FG Ergolding ' FC Reichstorf 2:5
Eine faustdicke Überraschung

durch den Kreisklassisten FC
Reichstorf. Beide Mannschaften
waren technisch eine Augenweide.
Der Bezirksligist versuchtä über das
spielerische Können ans ZieL ru
kommen und der FC Reichstorf
setzte aber auch noch den Kampf
mit ein. Ein tolles Spiel mit vielen
Chancen, das zunächst von der jun-
gen EIf von Trainer Beppo Cafariel-
lo bestimmt wurde . Zwar ohne etat-
mäßigen Tonnrart angetreten (Er=
satztorwart Fredlmeier machte sei-
ne Sache hervorragend) bestimmten
der Bezirksligist das Spielgesche-
hen. Der niederbayrische Futsal-
Meister FC Reichstorf brauchte
Zeit, um ins Spie1 ru finden. S0
dauerte es bis zttr L7 . Minute bis
Toptorjäger Andrei Opirlescu zlrr
Führung traf . G1eich nach dem
Wechsel drängte der f'CE auf den
Ausgleich, aber Torwart Samet hielt
seinen Kasten sauber. Ergolding be-
stimmte das Spiel, Reichstorf kon-
tede erfolgreich. Andrei Opirlescu
und Spielertrainer Almedin Ljutic
bauten die Führung auf 3:0 aus.
Nun wollte der FC Ergolding unbe-




